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Marsch führt durch Schönenwerd

«MenschenStrom gegen Atom» Gemeinderat ersucht Änderung der Route

Für Montag, 24. Mai, ist die Demonstration «MenschenStrom gegen Atom» geplant; der Zug bewegt 
sich auch durch Schönenwerd. Der Gemeinderat hat bei der Kantonspolizei eine teilweise Änderung der 
Route beantragt.

Petra Essig
Die Kantonspolizei Solothurn wird mit Auflagen eine Demonstration vom Montag, 24. Mai - 
«MenschenStrom gegen Atom» -, bewilligen. Geplant ist eine grosse, bunte und friedliche 
Pfingstaktion aus Anlass der drei neuen AKW-Gesuche in den Kantonen Aargau und Solothurn. Ziel ist, 
mit einer friedlichen Manifestation den drei energiepolitischen Hauptforderungen Nachdruck zu 
verleihen, nämlich Nein zu neuen AKW, Atomausstieg und Förderung erneuerbarer Energien.

Route teilweise ändern 
Der «Menschenstrom» besteht aus einer langen und einer kurzen Route. Die lange Route wird in Aarau 
starten; die kurze Route in Däniken. Die Schlusskundgebung wird in Olten stattfinden. Wie viele 
Personen daran teilnehmen, ist noch ungewiss. Erwartet werden jedoch 100 bis einige 1000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Die grössere Route ist via Schachenwald an der ARA vorbei, dem Hechtenweg entlang via Aarestrasse, 
Baumstrasse und Gösgerstrasse sowie anschliessend auf die Brücke nach Niedergösgen geplant. Der 
Gemeinderat wird in seiner Stellungnahme die Kantonspolizei ersuchen, die Route von der Firma Emuag 
via Stauwehrstrasse oder Industriestrasse direkt auf die Bahnstrasse Richtung Niedergösgen (neben der 
Firma Schenker Storen vorbei) zu ändern. Somit kann die derzeitige Baustelle beim Freibad umgangen 
werden. Der Freibadbetrieb sowie das am gleichen Tag stattfindende Turnier auf dem Sportplatz 
erfahren zudem keine Störungen. 


